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Eine solche würde weitere Vergleichsmöglichkeiten biingen und vielleicht
auch füi Wettingen neue Bildchen entdecken.

Die besprochenen Spitzenbildchen sind unscheinbare Blätter nui in Foimat
und Ausmaß, und doch sind sie Zeugnisse anonymei, frommet Klosteikunst
von eindiücklichem Wert. Zwischen Gottesdienst und Arbeit entstanden,
belegen sie das Streben nach Erfüllung des monastischen Ideals, das im alten

Wahlspruche seinen Ausdruck findet: «Damit in allem Gott verherrlicht
werde.»

LITERATUR: Außer der im Text genannten Arbeit von Stückelberg wurden noch
folgende Quellen und Darstellungen benützt: Willi Dominicus: Album Wettingense,
Limburg 1904; Spamer Adolf: Das kleine Andachtsbild, München 1930; Bucherer-
Spamer: Spitzenbilder, Dachau 1920; Gugitz Gustav: Das kleine Andachtsbild in den
österreichischen Gnadenstätten, Wien 1950.

SPRUCH
Charles Tschopp

Ein Kanon, milliardenstimmig, ist die Welt;
Es setzen immer frische Stimmen ein

Und steigen auf und kehren müde heim

Zum Giundton, dei seit je der Tonart Schlüssel hält.
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